
D i e n s t a g den 29. A i l '626.

2 « l d a ch.
B « ? s r , n t m a c h u n g

a» slli Interesftnitn des ktain«tifchen LsndeSNuseums.

' ^ c . k. k. Majestät, unser vielgeliebt»« Lsnoesvater,
dZben >tn alleltzochlt Denenfelden vo?Itlfgt<t« Pl«n zu
tlNtm untl l del Ltitung oer Hezren Stände d<e Provinz,
d«nn unte, Mitwirkung der t. k. klginenfchen Vand»
wllrhfchKftHgesflllchgfe ^u glünd«nd<n Lsndesmu»
s t ^ w fü« Kr at n huWlt»Äst zu genehnngi-n» und
«llergNiZdiast zu b«nnU!g<tt s«luht, dckß dieß vats!»
län îscht Institut nach Wsßgaht H:L trwghnltn Plan«»
ln da» L'ben t?ett.

E5 f̂t d,h<l nuntnth! dee Zcitpunet ttschitnin, W3
dtl hiezu dtstimMts VlünduAgKlsnd fruchtbringend su>
Z^l^gt werden muß, glnch »it hit durch die «mg<ga:^.
gen?« Elklsllingen fs Vlelee VüeellOndSflenndt zuge»
stchetten jährlichen Beytrage zu« Erhaltung des Lzndts?
museums, iheer Bestimmung zugsfühet wetdsn sollen.

Es elgtht demnach sn alle zen« ve«hn«n Wänntr
der ProVinz, welche zu dem GründungKfsndt elnenbe»
ü -̂.v-̂ test Geldh«t«Hg sm fü? »Ue Mahl abzugeh,« sich

".:p., ss wi« an ZlN«, wilcht fKk die Erhebung des
,. - ^:n» einen jährl'.che» Beytrag fudscridirtkn, die

EmlKtzung, die dießfalligen AuHstcinde. und zws« die letz»
tern für das Ishr i8ZS< gefälligst berichtig«» zu wsllen.

Die k. k. iüynfche Landlspräsidialkanzley und dik
k. k. Cgmelftlzshlmezftt« He«r Schrey übernshme» dis
Khgfgibtn windenden GeMer gegen Quittung.

Lawäch dtn 2!» August l3»s.
Vo^u dem Präsidium die Hs«en St»«d« KkaiZz«.

Oe. k. ?. 7Na:'.'ftät hadĉ . .int aNe?l>35^r E .̂tschUe,
ß> ;̂", ...'c,, 25. Jury ). I - V«n Vtü^t l« Frndsjch »^h
h-7' >̂. ll> ci- c."<'.eluchtl zwenj^-, gt V'^ä'a.^rung

,m 1^. May ^2< ^ f z ,p i " ^ .^tnen
. -- ,,- ' ^ 7, , e aus

? !,5ch

htit des ,6. §. des a. h. Patents voms. December lZIK
allsrgpädlgss zu bewilligen geruhet.

Welches m Folg« des helaha?langten hohen Hsf»
ksnileydecrets vom «a. July l. I . , Z> 2o6i5, und mit
Vezug auf die Verlautbarung vom ;a. Iuny »L34, Z.
ZZ, b«ka«nt gegeben wird.

Vom k. k. iüyr. Landes «OuderniNM. Lglbach am
»7. August tst6.

Nach Eröffnung der hoben Hofksnzltn tzom «g.Iuly
l. I , Z. 2l?oS, hat die Nied<lösterrsichische Land«skl»
giklung in Folgt eine« vom Jacob sshrenfew geführte»
Beschwtlds undm Zclge 0<r bittüht« gexfioZenlnV«<
Handlung, das dem ChtM'ker Hemeich Ludwig auf di«
Erfindung «ms» VoklbtllhHfrelN Manntwtinbre«n» ApK
parattA t»ut a. h. Entfchl,lßung vom 3. Iuny 3822ver»
l«eh,ne, und von diesem <n i> -' viegervatezMg«
thiHS Htger übeltrsgene fnnfza^ -̂ >.^vN«glUm, wegen
Mangel d«r Neuheit des GtglnstandtS füe erloschen er»
kl«t,und dle diehfä!lige Cntfchtidung lN,dH M«tb<as Ht»
ger hie Reeulsfllst unbenutztyeMteichen ließ, zuz Rechts»
klgft erwachsen. ,

Welches mit Bez«g Zuf di« Kundmachung «om 5,
July l822 , Z. 92, hzemit z»r üllgemeinen Wissenschaft
gebracht wird.

Vom k.. k. illy». Land<«« Tubitnium. LaibaH HN
»?. August tL36.

M i t Bezug auf die dießortige Knndmqchunß ßyM
zg. April iS«4' 3» ^9' wird in gslge hchen Hofkanzley,
dtcltts vom 2ß. July L826, Z. 217z!, hiemit zur allgs»
mtlilen Kenälniß gebeacht, daß 3ee Wisner Schlosser,
mtlsttt WNHelm Tnch, ftin am Za. Mä3z »Z24, auf hie
Erfindung einer Stlckmafchine erhaltenes fünftahtlAls
Plwlligmm sreywiUig zurück^ellgl hat. .

Vom k. k. zlly». Limdez - Gudel«ium. L«id«ch g»
,?. August ^sH».
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AuguMn Nowokky in Prag Wtt dss am »2. Ap«il
: ^Mz, auf die Erfindung: »Wassertöhttn «us Thvn
^»ttUM «lne»Pl<ss« zu erzeugen^ trhßltln« zthnjshllge
PrwUeginm freywillfg zutüHgilegt.

Welches »n Folge h. Hofkanzleydectts v^n, «§. July
l. I . , Z. 2^706, UN2 mil Vtzug ««f die dießorlig«
Kundmachung yym 9. May »933, g. 72, bekannt Is»
MHchl wird.

Vom k. k. illyz. L,Rdl»« Guhtlmum. Laibsch «m
z?. August lösS.

K ä e n t h z n.
K l chgen fu r t '

Am «l . d. M . Vormittags lrafi« Se. ksiftrZ. Ho°
htit de« Etjhtrzog I^erdi n i ln ö, Gloßherzog von To«»
kan« tc. s«MMt Stttte hi» ein, und statin nach gewech»
ftltltt Pystpfertztn Höchslchr« fernzes Rels« n»ch Wl^»

3)er fünftt August wal sue OdL««Kärn then ,
«in verdtlbcnblmskno«? Tag < wu a^s nachstshendem ̂
Ochftlben aus Dde lVe l lach vsm 7. Uugust (in d «
Ktagenfuiter Iettung) «rheUt: Del fünfte Tag d»fss
Msnaths und d,«i da»auf fslgendt Nsch^Meld«»0<n tz'«>
fig<» Bewohnttn, eint» fchleckllch«» Trelgn'ss«« W«g«u.
lange im Andenken dleiv<«. Bald, nachdem em ln bt l
WchtunMsn Nord nach Süd gtisgeneä Ung<Wltl»r «u«'
geloht hatte, ytruahm man, Rdew« 5 Uhr , «in dnW-
pft<, lmmet stärktlts Gitof«. und m wenigen AuA«n,
blicken« «h« man asch di« Ulfache yeel«ld<n «lforschln
Hsnnt«, st«g ber tn em«m tlefi« B»te fii«ß4nd« MW»
tzsch Ksponlt, «U< ftsten Dämm« und Brücken hiftweg,
etißlnd.ft hoch, daß « d«r gHszsn Octsch»ft It l ftsruug
und U«t«rgaug dtsht«. — Wi« lelchts Vpäne trugen die
schwarigrsutn FlnthfN, neu, Bahnen »usrechend, dls
grögten Baumstamm« herab, und »älzt«n met fulchtba«
l«m Oerslle ungeh«uee F<lscnstücke in unMl lg« MtAKs
dah<l. Kaum te«l<n di« B«»shn«l «u» chten Hsuftt»,
fs hatte die Gef^dl fchsn so zugenftmmtn, d«ß sie tanm
<h« Äinbe« in Sicherheitblinge«, und VaZ V«eh aus de»
StäUlN treibe« kennten,d«nn baldwai alles micSchlamm
»Nd NM<r ««gefüllt. Da sktöati d i tStu lmg^Hi , kü»,
dtnd den entfernteren Nachbar« die schreckliche Aef«h«,
»nd hülfklufeftd indiefee W^sseraotd. —Um M'tter»Hcht
Zchien d« Wuth des Wassers anszuruhs«, um sich nsch«
«shls iR ih«e» eltttulen Gnmme zu zeigen. Um halb«
M » ««lsnts sbermshlo we hülfervftnde Glocke, denn die
Noth w « , w<nn möglich, npch gesteigert. 3»n« sgypti»

sche Finssttniß ersHwitte beym mstttn Vaternenl^tt jede
Anstrengung del bezeitS gsnz Hdgematttlen Menschen.
— Doch, dem Fwigtn sey ts gldankl! al? dtk Tag an»
blach, wp.< dss Wsssee gefallen, unv v?n dt« SchkiH'
nissin d«r Nacht bliev nu? ?er schmerzliche Anblick de«
Zelsiörung über. Ss bedeutend auch dt«dnrch dn-si Üdcr«
fchlpemmung ÄelutsHchtt Ochsdi ift, so kam doch Ni ms»d
ums Ithen. Äestern uad heute «tdeittn bty zoo M'UsG.n
an der Räumung nnh Leitung des WUdbach«s,an N«th-
htücktn.lc. Der klugen Lotung des Ht«. Btz'its'^om«
M'ssäes v. S a m m e r n , des H»n. VeziikZ. R.chtits
G l s n tsch nig g und des Htn.AmtzfcheeiditsS t r ug»,
ver^üzltch d̂ S El3esin, sind wie VUln, Dank schuldig,
indem fji durch pzlfönliH« Thal!gkeit, seldsl wtt Gefühl
hhtös Lebens, den Andern mit Beyspiel vorangingt«, und
so bey manchen Qetsbiwohne«n Wund«? tze« Kkäft und
des Muthe« e«we6tsn unt' bswtekten."

3 » a n l r e i c h .
Ein zu Pans verbliitiiet. hoffenlNch grundlsstsG^»

?ücht. lägt du spanisch? Stadt G ? Kn«da, die schon feit
>em Apstt ft. I . unavfhstt'chen Erdstößen «usgtscht»»?,
osll'.g untelZthen.

Dlt G a z e t t e de F rance enthalt folgenden A»<«
zug em«? Plio«ts4r«iben» aus H m y l n a ssm »7. Iunr :
Ich eile. Ihnen tinigt D«k«iw üvee hl« Steläub«rey d<?
gliichilche« Wlliicks mitzuNZe'len. wNche aU^euiVpälsch««
Schiffe, von j«d«l Nütian, plündezu. Von de? Znv<»»
lässlIktU M t l dteftl Detmls kön«<n S«s übtezeuzl seyn.
— D''k ComMH«dHntd<« ft«njösttchfltStat'.sn(Contre»
Hdmitgl de R i g » y) der sich du,ch ftine Talente»
<eine Gnjsckloss,»tznl und Menschlichkeit auszeichn«?,
l)at Vor eilllger Zlit ei« Knegzschzff abgesendet, um
hundert und «Htzig tü?kuch>' gde? arabische pttgtr, welm»
gnf linsM Felsen ausgesetzt und Lcm Hungertod« pe«!hge»
geben wordtn wHlen. an Bord zu nehmen. Dleft ws»
rtn dtk Üdeeeest von 3ys Pilgsln . nztlchZ Nch suf<in<z»
öfttßltichischitt FsbZjiugs n̂ ch Alixanon^n eit«ge»chlftt
hatte««, um stchvon da nach Meccazu begeben.D il«
PNg^, bringen nach Mecss W»aren Mit, dle sie do« ve„
kHufen Vder g»ge» MejeniAti» austauschen, welchz von den
MHbüMedanzlche» P^g«rn aus Hnldostan , Pissten nad
«ndetn Landsln» Ws öl l Islam ganz sdcr theUwtlf«
hellicht, Vckhin geb,acht werVen. D<t Waattn dl«ftl 8<ut«
beliefen sich auf einen Werth von anb«ny2lh Mlllwnea
Fr«nten; «lles dieß wurde ihnen yya dsn griechisch»« Koe»
feilen gtkguht. wtlche das SHiff burK Entern uahme».
und nicht zuflitdea mit dieftr reichen Beute, «Och sHlzig
diese? unglücklich«« PUgt» u«s Lebe« ve»cht<n<Dl< ührl«
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gitt zwtyhundirt fetzten sie «ufeinZM kahlenFelftnohne
W ^ M l und Lebensmtttel au3; vierzig dabon waren
btteilZ elendiglich umgekommen . alv unser Abmitaletn
ftsnzostsHes Knegssch-ff beordsrtl, um st« sufzufuchen;
der Commandant desselben schiffte sie am Bord eines
olletreichifchen Faytziuge ein. das «r b l<Smy»na g,«°
lt t t t t t . Als dle unglücklichen PttZe« zu S w y t N T dem
Pasch« '^gtstellr wurde?!, fagle di«l« M diinlian^öft«
jchea Offlcitk. dag er tn dteftm Umstsndtdi.«, «vl«Mensch»
lichknt <i«er N»uon «rk-eun^ wUcke Nets vtteu sey, den
Unglücklich«« zu helf«».—Bey m^nekAnkunst zuTmyena
fand ich d«ls<ldst Nl3hr«re fvanibstsche und a^dtre Schiffe,
mit Vaüast. welche vsn den griechischen Sst?auderngänz«
lich «u»g,plündttt worden waeen. Uni«» Cervelte fand
diy Smylna zwey österreichische Sch'.ffi'u n-d nne ftHnzö'
szscb« Bomb«ld«s denen dle Fr«ydt«er aÛ ß ̂  feldst 5tt
Ledinsmittel, gtlsubr hstlcn. Da Hr. y. R la n y e,suhr,
daß zwey sngUlche Ach,fft und lln SlttrreicdMt»von ei«
n l l geiechlschtN Vrlgg genommen undnachN ap s l i d l
^ s mz n ie aufgebtacht woiften wa««», fo sandte «
eine Geelttt« dahln, um selbe zn«ück zu fyrd rn. Der
Eorfar antwortet« auf 0><ft ReclzmKtiva wtt Funt«g'
schüsftn ; bit gliechifcht Reg««ung keß dl«ftldl unbe«chtet.
Unftt Commandant «tschwn kuez« Zut darauf vor Na«
p o l l mit dl<y Fr?gHtt<n. «nd drshtt, streng« Maßle»
g:ln zu trg«!stn. wt«n diese FHhlzeugt Nlcht ausgelle<
ftrt wülde«. Di« griechische R?gl«ung bsfatzl sogleich he«
?«n Helsusgad«, d»e a»ch «kfolgtt. Diefc? Vorfall he»
weiit, d«ß hle gritchisch< Rtg«runzj dsn Mubi l iyen die»
f<? Fl buAee Einhalt thu»r ka nn, we«n st«w l l l , w^s
Nt »be« nicht thut, und dsdurch h«n Ar gwohn «llegt.
d^ß emflußreich, MHnner ein Ini?»esss an Fortda«t?dt«,
fee Beeutl haben, Well st« Theil sn de, N<^t« n̂ h«?,?».
G< sind di«Z ditfelb<n Zeut«, welche die GU5t« vender
engllfHen Anleih« u«tirschlsg<n haben, und Gk»echenls»d
h,y oe« «rste« A l«m »«»iassen wüld«n, um sich nach
Eu,»s« zu flüchttn. und öslt von den Geldern, di« fte
belflte dahin gtfandt und angelegt hahtn, nndVyn d«,
nen, d« st« noch mit fich dahin hrmgen werden, in Übel»
fiuß zu leben. Folgendes sind einig« Detsils über die
Aee und Weife, w!« die. dem <uropmsch«n Handelsvek»
kltzl ss veedelblicheVteräudtrty httlzeden wird: Die zahl»
rtichsk I l i t t ln o<» Alck'pilHgus dienen allen Fltbust!«rn
zum Scklupfwmkel, Wenn sie herfolgt weiden. Von
M i l o bis zn deu D a l d H n e l l e n hm in kleine D'dl»
fisnen gethnlt. lauetn sie ben nsch Const« n t i n s p e l,
V w y r n « und « V a l s n i t bestimmten «Ulopälschen
EHiff in «uf ih«« F«h,t suf. Ashetk Fl^uheul«, kreuz«»

auf der Hsht »tzn Nhed us und C a n d i a,und lauern
dprt den nach A l e f « n d r le n Lls' ,c ff.n auf.
I h l t zu HY3 ra oder S p t z Z ; o .̂  i>^tuge
sind schr lelibt. und ouf's Vchni^ s«s-^ fr.^.tiiä)t<t.Auf
dissen Fahrzeugen sind 70 bis 8«? Wann aufgehäuft, cd»
sckag ka ;u dsien Führung hinlezckend wsren. Eme odtl
jw«y K^'sncn sind «uf d«m Vordem Verdeck angebracht;
die Bolde sir.d für zwanzig bis hrenßisz Nu0er gekerbt;
die Mannschaft, V-e ßftsnbte» Naa,r?n und die Muni«
tt^n heffnden sich auf dem Zroßin Zwischen» Veldeck.
Me g«ößt<n FuhlZtilge hadtn zwty bw Vtey IoUsn, w i l '
che geräum'g genug sind» um h!5 Seetäutzec zufassen,
wtlche dle Hanueufchiffk <ntetn weUi«. Winn e«lts
duftr Fshkztuge clnem tuwpäifchen ^Ntgsfchiffe d«H«g»
net f bi^thel kS Meß auf, um chm »u, Vem Wegezu ge»
hen; kann es chm ah«r mcht <ntk»mmen. ss sttckt es
KMkchtjch« oder jonisch« Flagge auf. Zwey Dritthette der
MannschHst «tstecktn sich im hime«l!lin Schiffsraum, ^
HN tin«n, ösfMft zu d'«.ttm,Bthuft<lngltlGlet«n O^te.
N«t Echp;tan, weicher «M einem otdtntllchen Paß oder
mU emem Capsrbneft, »m gegen die Tücken zu krsutzen,
ve,fehe» lft, «sschnnt vsl dem «lsuilenden Offlcier.
zeigt ihm d« i» Li^ut» «mdalillten und mlt«intm gli«»
chlschen Stswpsi v«z<ichn««n BaUtn, welch, die gc»
raubten Waaren snltzülti«. D»« Waffen sind unter d««
Ballen versteckt. Den Viftn««nd« Offlci«r, welcher aus
disft Hsift nichts Verdsschttge« gefunden hat, enlftrnt
fich, und tz»l FUdustM setzl ftine Raublahlt fett. D><
IuftWswohntl untilnchten pie Freybeuttl. wttteist ge'
»Ger Zeichen, wen« sts ein Krl»Mschiff wahrnehmen;
dasselbe geschieht, W««» sse ein Kauffahitheyschiff erdN»
llsNe das öftöis zw'schen dt«s«nEilenden, von Mndstillt
üve«faiten, nicht set«« Seg^i aufsehen kaun; ts wird
bald vo» den Geersudi, 5 Best<« eingehohlr und g<»
«ntert. Jeder W^elstand würde die NxdktMttzlung dt l
Mstrosen zu» Folg« haben. D'< Sttlauhee plunder»
das Schiff, und nehm»« «ll is, wa« ihnen ansteht^
sogar dit Lebsnßwittel mit sich so«, bringen d« kostbar»
sten Waaren an's Land, welche dann <wf lMaulehie,«,
ins Inner« geführt w,lden, um dsselbll vetkimft zu
melden. —Bey unftter Ankunft z u S y r a melset« un«
d«e fl»nzösslche Consul, daß die grieHMen S««räud««
zwey Tage zuysr auf der Insel vtrweilt, da« <u,opälfch«
Magazin geplünde,!, und alle», Waaren, Geld, Le»
denbMttltlund Kll«g«he0ülfn»sslfortgeschleppt Haben.-«
Unfee Admiral, welche« ersahen hstte. daß die I „ f , l
A t g i n a ein Gt«rä»btr.Nest g«w0ldtn fty, «schie»
da,y« mit dley Ftsgstttn, ^^y f<^s 3«« W«n, Gy'<
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Land, welche siH d«3 Wslfte htmächtigten. Die Ein«
wohner «i!t<n vergeblich dtlhey, um ihre redlichen G<»
ssnnungtn» ih«e Rtchtschassenhnt nnd Ehrlichkeit zu he»
lh«us<n. DelLzehn M'st'ck' ewe Gstlcne und die im
V«u dtgnsslnen Fsvizeug« wu?dln dslt zerstört. De?
englische Commode Ha m i l t s n hat achtzehn MNMs
zerstört; dicf< deyden Exy«diNon«n had«« dit Pirat««»
gtdemüthigt und chre Bt;tltkraft<y«mm5ere. —Inder
Haupt'Moschee zuSm y rn a wurde gestern ^26. Iuny)
dee Firman bekannt gemacht, keafl deffen im Nahmen
M a h m u d ' s das Corps del Ianttsch«ren als lm g«n»
ztNusmznlschenRtlchHbgifchHffterllsrlwordtnift.DikI^

' mtfcharen nahmen dlnseldenwNEHleldielhung auf.unv
liefen all« iu den Apothekern, um di» aufihke« Almen «in«
geätzten Zeichen ihreK Cseps wegdntzen zu lssstn. — Ich
hzb? zu N ,̂ p 0 l i die Helden ysn M « f s s l s n g i gesehtn,
wtlche ein hisseles Lss verditnten;st« wurden die Qplkk
d!s Zwiespalts un0 der Elftrfucht d«r He<lfüh??« »-«r
der Mitglieder d« Regierung. C e l s c y t r v n ! st«nd
mit ungefähr 6aoa Mann zu A r g s t . I b i a h i m P H »
sch a hatle snne Recogusßc>rungS«Posten (aufdem W«r»
fche von P « t ts s nach T l i p s l i z z a ) bis auf andertbalh
MeUen von N a p oN «orgtschydtn. D«« Ove,ft F«h»
v ier dsfindelsich dtfnlahltndaselbst*)«ndhgt di< Tkuy»
pen gemusstrr. Die Stadt zst sthZ stslk beftsttgtt. Cm«
auf einem Felsen liegende V,tt«ffttche Citadtll, ( P a l s '
m id i ) tzestr«,cht die Stadt und den Hafen. Düse Fe»
stu«gswetke w«l«n von den V < n e t i a n ? rn zur Ztit.
MS st« Nch im Blsitz di<s«l Stadt d«fan»«n, Kngtligt
worden; sie sind aber höchstens mit einem Dutzend
schlecht« Ksnonen veefthtn. — Ich erVüUtte in v<z
St id t «lle Einwohnte m voller. Thätigkeit unv Volbe«
ltitnng zum Autzdaltt« einer langen Belagerung zu fin»
den und fand nichts als düfteee und medergtschlagene Gt»
sichter. D«e Sttsßen waren voll Griechen, welche wtt
lumpen bedeHt auf dem sandigen und dienntndhtißen
Boten bunt durcheinander hingeslleckt lagen. E'N'gi,
welche, nach dt? Pköcht ihres m«Utä?ifchen Anzuges ^»
schließen 5 reich scheinen . sttlllN ssch den F?em5en m en,l-
m?d< hHrbclTN'chen »ls kliege«ifch«n Stellung dar.— D'.'
K?anthciten beginnen deleuslnditstlunglüHllchiiiS:«^
wonn M2N nuHts al» e)ne yllptstets Luft athme:, z^

*) Den lt^:.'ci ^" Süchten zufolg« wa« er zu M e t h a»
n a , wol,>' ev ,! von delgeg«nüdz« Uegenoen Itt«
se! Pocc>!i degcdin hatte.

wüthen. Ich hlld« dann nu? eiue odee zwey Frauen gese«
bln , woraus ich schließe, dsß man 3ie weibliche Bc'o«!'
kerung auf jagend eine Insel -lvArÄuVt! gebracht hsvtn
muß. — sin Glunv znf Hoffnunq fü? die Griechen ist
ihre TeeinHcht. M ? ds.,«,'lte,' d̂ «-s<!'htn am Eingang
in den Ncerbuftn «o?n ^ e v c l ; ^^ be'lZiV auS Zo Se»
ss<ln, n?stunter dlt-, ssc^snen , k«-> «''d-'^e^^LtN laute«
Briags. Doch ungi' l^if: " k t̂r 1,^>t^lut. '»»qvon Sei»
t,n 3er Fwtte, k»nn d2> <' '^ !^r»n!t "'ks'IItrie t̂sle»
bene " " - - " ' N . w t ^ ^ -fH^»n> Pascha
n̂ chl ' !n,-v>-"7 «.>? il> ^schickte tük»
k;lch« vl ' '^^.?cr d̂ « ^ >e ^ cn «aternkhme«,

G o n c e r t - A n z e i g e.
Mit hoher Bewilligung wird Freyfag den 3,

September Joseph Kieningsr 3 Professor der Violin*
beym' steyermärkisclien Musikvereine zu Orii.?.?.,
auf seiner Zurückreise aus Italien, im Iiiesig^a
Geseihehafts - Saale ein grosseslnstrumeritai- und
Vocal-Concert su geben die Ehre haben.

Das Nähere enthält der Anscruagxettel.

F r t m d e n " A n z s i g e.
AngekOmm«» den 23. Angust ,6Ks.

H?< Aeslg Put-R^s«, OdiklleutenÄ'tt un Husa^
reN'Reß'Mtnr des Könlqi s«n England und VtttgneK
des Parlament«, von London nach Wlen. —Hr. Franz
GstMed Oh^z, Hälw^Hmsnu, Nit Galtinn, VV« Wttn
nsch Trieft.

D«a 24. Hr. Edle? v. 'JaUglbt?, k. f. N . Qsttt?.
Reai?rungs»Se3relä« unI Zrov. Usfevent hetz dez i). s.
N Ostek?. Okundsteuer.Regul'lungz . Pl0vMjlal.C«m.
misswn. Vön -Nen «ach Venedig. — Hr. Freybilr I .
Eo0.'A, k. k. z l̂tihcsmmlssär in S t r y . mlt Fcau Ge<
maylinn, von D:ry. »«Hr. Tdomas Lweßey,GrsZhun5>
ler, mit FamlUe, sen Tt!sN nach W' in .

Cours vom 24- August 162b.
Mittel preis.

Cours vom 24- August 162b.

Ignaz Aloys Mlsl y. Kl«mmay; , Peeteg« und Mtacttur.


